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HANdLuNgSEmPfEHLuNgEN

die Idee Zukunftsplan 2030plus SACHSEN-ANHALT POLYZENTRISCH ist das übergeordnete Leitbild 
und die übergeordnete Strategie, die im Prozess alle Aktivitäten, Planungen und methoden „zusam-
mendenkt“, sie koordiniert und aufeinander abstimmt.

1.

Als ein spezifisches Instrument der Regionalplanung, das auch anderen Regionen „modell stehen“ 
kann, wird die Aufstellung, Entwicklung und konkretisierung eines Zukunftsplan 2030plus SACH-
SEN-ANHALT POLYZENTRISCH als neues format von der Landesregierung beschlossen.

2.
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Ausgangspunkt der Strategieumsetzung ist ein „Status quo-Bericht“, der mit geschärftem Blick auf 
die Leitbilder der am Programm Stadtumbau in Sachsen-Anhalt teilnehmenden Städte, den Lan-
desentwicklungsplan sowie die Leitbilder der Planungsregionen blickt und neben den spezifischen 
kompetenzen des Landes, detaillierte Handlungsfelder und Zielvorgaben herausfiltert.

3.

die im „Status quo-Bericht“ herausgearbeiteten kompetenzen, Handlungsfelder und Zielvorgaben 
werden die Planungsregionen wie ein Netz umspannen und diese miteinander verflechten. Ent-
sprechend werden sie auch in die Entwicklungskonzepte der Teilräume Eingang finden.

4.
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die am Programm Stadtumbau in Sachsen-Anhalt teilnehmenden Städte leiten aus ihren Stadtent-
wicklungskonzepten durchzuführende maßnahmen und Projekte ab. mit den neuen Aufgabenstel-
lungen gilt es auch, die neuen Akteure zu identifizieren, alte und neue in einem konstruktiven Pro-
zess zusammenzuführen und fördermittel aller Ressorts zu bündeln.

6.

die am Programm Stadtumbau in Sachsen-Anhalt teilnehmenden Städte kooperieren im vorhande-
nen Städtenetz gemeinsam mit den fünf Planungsregionen und den elf Landkreisen.5.
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Bei allen maßnahmen und  Projekten wird bewusst der Wettbewerb gefördert, der konstruktive, In-
novationen fördernde Wettbewerb der Städte und Teilräume genauso wie eine Projektentwicklung 
und -umsetzung über Wettbewerbsverfahren beinhaltet.

7.

die Verfahrensstände der gesamtmaßnahmen und Einzelprojekte in den Städten werden jährlich 
mit den fünf Planungsregionen und den elf Landkreisen evaluiert und die verbindlichen Ergebnisse 
in den Zukunftsplan übernommen.

8.
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Zur Steuerung des Prozesses, als ständiger Berater moderator und Evaluator, wird das vorhandene 
kompetenzzentrum Stadtumbau eingesetzt.  die kernaufgaben des kompetenzzentrum Stadtum-
bau sind weiterhin einerseits die Beratung und unterstützung der Städte und gemeinden und an-
dererseits die unterstützung des Landes im Rahmen der Programmdurchführung, der umsetzung 
und der Informations- und Öffentlichkeitsarbeit.

9.



Über bestehende kooperationen des kompetenzzentrum Stadtumbau mit regionalen, überregi-
onalen und internationalen Hochschulen sowie Institutionen des Landes wird ein wissenschaft-
licher diskurs über Zukunftsprojekte zu unterschiedlichen Themen geführt.

11.

RegieRungspRogRamm // ZukuNfTSPLAN 2030PLuS SACHSEN-ANHALT POLYZENTRISCH

HANdLuNgSEmPfEHLuNgEN

Zur weiteren Profilierung, koordinierung und moderation des Prozesses und seiner Teilprojekte 
dient der Beirat des ministers für Landesentwicklung und Verkehr im kompetenzzentrum-Stad-
tumbau. Als unterstützendes gremium dient eine interministerielle Arbeitsgruppe, die u. a. mit 
Experten aus den jeweiligen förderreferaten besetzt ist.

10.
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unabdingbar ist die aktive Beteiligung der Bürgerschaft. Es gilt, das private Engagement, die 
Eigenverantwortung und -initiative der Bürger bis hin zur Entwicklung echter Bürgerprojekte zu 
fördern. dazu wird ein Open-data-Portal implementiert. 

12.
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um die Entwicklungsprozesse nachvollziehbar zu machen und Erfolge aufzuzeigen, werden 
auf den unterschiedlichen Ebenen „Zwischenstationen“ eingelegt, die der regionalen, nationa-
len und internationalen Öffentlichkeit präsentiert und mit unterschiedlichen Events begangen 
werden. Hierzu können die vorhandenen formate des kompetenzzentrum Stadtumbau „Som-
merreise“, „Städtenetzkonferenz“, „Berliner Abend“, „Brüsseler Themen“ oder auch Präsentatio-
nen auf der Architekturbiennale in Venedig fortgeschrieben werden. 

13.
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 Indem die marke Zukunftsplan 2030plus SACHSEN-ANHALT POLYZENTRISCH innerhalb der 
Region identitätsstiftend wirkt und über die Landesgrenzen hinweg das Image fördert, dient sie 
der erfolgreichen umsetzung des konzepts und verleiht ihm zusätzliche Wertigkeit.

14.
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Eine vielschichtige Öffentlichkeitsarbeit mit entsprechendem Budget, die einerseits frühzeitig 
und beständig die Bevölkerung mitnimmt und andererseits die Aufmerksamkeit im In- und 
Ausland, beim fachpublikum, bei den medien und der breiten Öffentlichkeit steigert, wird kon-
tinuierlich weiterentwickelt.  die vorhandene Wanderausstellung SACHSEN-ANHALT POLYZEN-
TRISCH sowie die gleichnamige Broschüre und der gleichnamige film sind Ansätze, die bereits 
jetzt eingesetzt werden können und im Laufe des Prozesses weiterentwickelt werden.

15.
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Wie Transformation und Stadtumbau, die trotz ihrer großen Erfolge ungebrochen fortgesetzt 
werden müssen, ist auch die polyzentrische Entwicklung eine langfristige. umso wichtiger ist 
eine kreative und gezielte förderung, die finanzierungsmöglichkeiten neu überdenkt und über 
Ressorts und finanzbereiche hinweg neue kombinationsmöglichkeiten erlaubt. Sie wirkt auf 
diese Weise für sich selbst synergetisch und damit auch und im besonderen maße integrativ 
und nachhaltig für die Landesentwicklung. Neben den förderprogrammen des Bundes und des 
Landes werden insbesondere auch maßnahmen und Projekte auf die kommende Eu-förderperi-
ode des EfRE abgestimmt.

16.
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Bleibt noch einmal festzuhalten: Langfristige Politik führt zum Erfolg!17.



Vielen dank für Ihr Interesse!


